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 Vorlage Nr. 25/0532 

Federf. Stadtamt: Büro der Bürgermeisterin 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Sportausschuss Bürgermeisterin Weist Entscheidung 11.12.2025 10 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Kleinspielfeld Schulstandort Weusters Weg 

 
Begründung: 

 

Der vorhandene Sportplatz am Weusters Weg ist in den 60 Jahren des vergangenen Jahr-

hunderts errichtet worden und vor einigen Jahren in seiner Funktion aufgegeben worden. 

Er befindet sich im Stadtteil Ellinghorst und grenzt unmittelbar an den Schulstandort der 

Wilhelmschule, Außenstelle Weusters Weg. Genutzt wird die Anlage seit 2011 nicht mehr 

für sportliche Zwecke und wurde bislang noch als potentielle Vorhaltefläche für Fußball-

sport reserviert. 

Die aktuelle Sportentwicklungsplanung hat aufgezeigt, dass im Stadtgebiet Bewegungsflä-

chen für Kinder und Jugendliche nicht ausreichend vorhanden sind. Im Ortsteil Ellinghorst 

sind durch den Generationenwechsel und dem Baugebiet an der Maria-Theresien-Straße 

viele junge Familien mit Kindern wohnhaft.  

Eltern aus dem Stadtteil haben sich an die Stadtverwaltung gewandt und darum gebeten, 

dass das Bewegungs- und Sportangebot im Stadtteil erhalten bzw. neu gestaltet wird. Es 

wurde bei der Beteiligung ein Kleinspielfeld mit multifunktionalen Nutzungsangeboten 

gewünscht, dass auch den Aufenthalt der Kinder fördert, da ein solches Angebot im Stadt-

teil nicht (mehr) existiert. 

Der Schulhof der Grundschule ist zwar im Spielraumleitplan der Stadt als Spielraum darge-

stellt, aber ein Bewegungs- und Aufenthaltsangebot für ältere Kinder (> 10 Jahre) außer-

halb der Schulzeiten ist dort nicht gegeben. 
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Weiterhin besteht durch die geplante Umwandlung der Anlage auch die Möglichkeit die 

Funktionen in den Schulbetrieb zu integrieren und so auch eine Aufwertung und Erweite-

rung der Möglichkeiten im Schulalltag anzubieten. 

Geplant ist eine Teilsanierung und die Umwandlung des Tennenplatzes in einen multifunk-

tionalen Kunststoffplatz mit Aufenthaltsqualität. Sowie die Errichtung eines Erschließungs-

weges. Zusätzlich soll eine Zugangsmöglichkeit zum öffentlichen Verbindungsweg entlang 

des Haldenfußes der Halde Ellinghorst errichtet werden. 

Die konkrete Planung wird in der Sitzung vorgestellt. Die Projektkosten werden entspre-

chend der Vorplanung auf 449.500 € geschätzt. Die Maßnahme wird im Rahmen des Bun-

desprogramms „Sanierung kommunaler Sportstätten“ angemeldet, um eine mögliche För-

derung für die Umsetzung zu erhalten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig ca. 449.500 

€ 

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Sportausschuss stimmt der vorliegenden Entwurfsplanung zu und beauftragt die Ver-

waltung auf dieser Grundlage die Planungen für das Kleinspielfeld am Schulstandort Weus-

ters Weg fortzusetzen.   

 

 Die Bürgermeisterin 

 

 

 
 

 - Weist - 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


